
 

    

SUCCESS STORY 

 

WETTBEWERBSFÄHIGE ALTERNATIVE KLEBSTOFFE FÜR 
HOLZWERKSTOFFE 

DIE UMSTELLUNG VON ETABLIERTEN, FOSSILEN KLEBSTOFFEN AUF NACHHALTIGE 

LÖSUNGEN STELLT DIE HOLZINDUSTRIE VOR GROßE HERAUSFORDERUNGEN UND 

ERFORDERT INTENSIVE F&E. DIE PROJEKTERGEBNISSE ZEIGEN STRATEGIEN ZUR 

ENTWICKLUNG WETTBEWERBSFÄHIGER ALTERNATIVEN AUF. 

– 
Die Holzindustrie spielt eine zentrale Rolle bei der 

strategischen Entwicklung einer nachhaltigen Bioöko-

nomie in Österreich. Kommerzielle fossile Bindemittel 

für Holzwerkstoffe sind hochreaktiv und basieren auf 

kostengünstigen Bulkchemikalien wie Formaldehyd. 

Bisherige Alternativen auf Basis von nachwachsenden 

Rohstoffen konnten sich nicht auf dem Markt etablie-

ren.  

Im Projekt wurde daher die Brücke zwischen Grundla-

gen- und anwendungsorientierter Forschung geschla-

gen. Es wurde ein grundsätzliches Verständnis über 

das Zusammenspiel zwischen Klebstoff und Holzwerk-

stoff erlangt und Hürden in der industriellen Nutzung 

biobasierter Klebstoffe identifiziert. Letztere resultie-

ren v.a. aus einer zu niedrigen Reaktivität und/oder 

der Verwendung von Rohstoffen mit geringer Verfüg-

barkeit. Durch die Publikation dieser Erkenntnisse in 

einem international angesehenen Reviewartikel mit 

über 100 Zitierungen, legte Wood K plus das Funda-

ment für zahlreiche weitere Forschungsaktivitäten 

weltweit. Die im Projekt entwickelten Methoden zur 

Messung der Reaktivität von Klebstoffen sind essenti-

ell für die Entwicklung von Alternativen mit einer zu-

verlässig hohen Adhäsion und geringeren Emissionen.  
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Wirkungen und Effekte  

Durch die Erfolge des Projekts und dessen starke in-

ternationale Beachtung wurde Wood K plus Mitorga-

nisator der weltweit größten und angesehensten Kon-

ferenz über Holzklebstoffe, der ICWA in den USA. 

Wood K plus nutzt hierbei seine Vorreiterrolle, um 

den wissenschaftlichen Diskurs über alternative Kleb-

stoffformulierungen weiter voranzutreiben. Die Er-

gebnisse aus dem Projekt und daraus folgenden Spin-

off Projekten wurden dabei in über 20 Konferenzbe-

trägen, drei Onlineseminaren und zwei Podiumsdis-

kussionen einem transnationalen Publikum präsen-

tiert. Die wissenschaftlichen Publikationen in 16 groß-

teils Open Access Artikeln, förderten die verstärkte 

Zusammenarbeit mit anderen Partnern entlang der 

gesamten Wertschöpfungskette. Dadurch wird die in-

terdisziplinäre Verwertung der aufgezeigten Entwick-

lungsstrategien in einem breiten Anwendungsspekt-

rum ermöglicht.  

Die Projektresultate lieferten eine solide Grundlage 

für weitere Klebstoffentwicklungen in zahlreichen na-

tionalen und internationalen Projekten. Beispiels-

weise wurde im EU-Projekt SUSBIND gemeinsam mit 

dem COMET Partner Fritz Egger GmbH & Co. OG und 

zehn weiteren europäischen Partnern ein hochreakti-

ver, kohlenhydrat-basierter Klebstoff entwickelt, der 

unter wirtschaftlich relevanten Produktionsbedin-

gungen zur Herstellung von Möbelspanplatten einge-

setzt werden kann. Dies wurde auch durch die indust-

rielle Produktion von einem Möbelprototyp ein-

drucksvoll bewiesen. 

Die Ergebnisse des Projektes etablierten Wood K plus 

als international führendes Forschungszentrum auf 

dem Gebiet der alternativen Klebstoffe und stärken 

die Wettbewerbsfähigkeit der österreichischen und 

europäischen Holzindustrie. 
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Projektpartner 
 Universität für Bodenkultur Wien, Österreich 

 Fritz Egger GmbH & Co. OG, Österreich 

 Henkel & Cie. AG, Schweiz 

 Metadynea Austria GmbH, Österreich 

 HB Fuller GmbH, Österreich 

 Dynea AS, Norwegen
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